
Hannover-Ahlem „Stichkanal“
Eisenbahnüberführung

Die 1909 erbaute, zweigleisige Eisenbahnbrücke in Hannover-Ahlem, die über den Stichkanal Hannover-Linden
führt, erreichte das Ende ihrer technischen Nutzungsdauer. Das Bauwerk liegt auf der Güterumgehungsbahn
Hannover, also auf der Strecke zwischen Wunstorf und Lehrte Nord. Damit weiterhin eine sichere und
leistungsfähige Schieneninfrastruktur bereitgestellt werden kann, wurde die Brücke zurückgebaut und durch
einen Neubau ersetzt. 

Projekt

Im Rahmen der Erneuerung der Eisenbahnüberführung (EÜ) wurden auch bauliche Änderungen an den Gleisen,
am Bahndamm, an der Oberleitung und an den Kabelkanälen vorgenommen.

Mit diesem Projekt wird die Streckenkapazität der einzigen Güterumgehung für Hannover aufrechterhalten. Die
alte Brücke stand unter Denkmalschutz, daher muss der Neubau sowohl den wachsenden Ansprüchen des
Zugverkehrs als auch denen des Denkmalschutzes entsprechen. Um den Stil der Brücke zu erhalten, orientiert
sich das neue Bauwerk optisch am vorhergehenden Erscheinungsbild.

„Building Information Modeling“ (BIM)

Beim Projekt wurde das „Building Information Modeling“ (BIM) eingesetzt – ein Instrument zur innovativen
Abwicklung von Infrastrukturprojekten, um unter anderem bessere Planungsqualität sowie höhere Kosten-
und Terminsicherheit zu erzielen. Mit BIM werden Planung, Ablauf und Nutzung von Bauwerken
dreidimensional simuliert. Neben den geometrischen Informationen fließen auch Terminplan- und
Kostenwerte in das Modell ein. Dadurch können Bau- und Kostenverläufe vorab simuliert, gesteuert und bei
drohenden Mehrkosten frühzeitig korrigiert werden.

Zeitplan

Die Auslegung der Planfeststellungsunterlagen in den Städten Hannover und Seelze fand vom 23. Mai bis 22.
Juni 2022 durch das Eisenbahn-Bundesamt statt. Die Einwendungen, die im Rahmen der Auslegung eingegangen

Die Eisenbahnbrücke erreicht das Ende ihrer technischen Nutzungsdauer (Mai 2022) [Quelle: DB Netz AG/Raphael Schmidt]
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sind, wurden geprüft und bearbeitet.

Der Planfeststellungsbeschluss für das Erneuern der Eisenbahnüberführung „Stichkanal“ liegt seit Mai 2023 vor.

Anfang Januar 2026 haben wir die Stahlbrücke erfolgreich eingeschwommen und in Endlage gebracht. Um die
Brücke in Betrieb zu nehmen, verlegten wir anschließend Schiene, Schotter und Schwellen, installierten die
Oberleitung und stellten die restlichen technischen Anschlüsse her.

Ursprünglich planten wir, die Brücke am 16. Januar 2026 (21 Uhr) in Betrieb zu nehmen. Aufgrund der
extremen Witterungsbedingungen in der Woche vor der geplanten Inbetriebnahme konnten wir diesen Termin
nicht einhalten. Wir setzten alles daran, die Inbetriebnahme der Brücke zügig zu gewährleisten. Die Brücke
nahmen wir am 9. Februar 2026 in Betrieb.

2023

Oktober 2023

Setzen von Nist- und Fledermauskästen

2024

Januar 2024

Rückschnittarbeiten

April – Mai 2024

Baugrunduntersuchungen und Kampfmittelsondierungen

Juni 2024

Bereitstellen der nördlichen Baustellenfläche und Radverkehrsumleitung

Juli – August 2024

Aufstellen von Amphibienschutzzäunen

Oktober 2024

Herstellen der kompletten Baustellenfläche und der Rampe 

2025

Januar 2025

Erste Inbetriebnahme des Bauzustands 1 (Herrichten der Hilfsbrückengründungen)

Februar – Dezember 2025
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Einbau der Hilfsbrücken, Herstellen des Überbaus parallel neben dem Bahndamm auf der Baustellenrampe
sowie Herstellen der Widerlager

Dezember 2025 – Januar 2026

Einbau der neuen Stahlbrücke

9. Februar 2026
Inbetriebnahme des neuen Brückenbauwerks

Februar – Ende 2026
Restarbeiten (u. a. Rückbau der alten Brücke, Herrichtung der Flächen, Rückbau der Baustraßen)

ab Frühling 2027
Renaturierung des gesamten Bereichs

Anwohnerinfo

Restarbeiten rund um die Eisenbahnbrücke

Die Aufräumarbeiten rund um die Eisenbahnbrücke am Stichkanal in Hannover-Ahlem schreiten voran. Die alte
Brücke wurde bereits komplett zurückgebaut und abtransportiert.

Bis Ende Juli 2026 rekonstruieren wir die denkmalgeschützten Pylonen an der Brücke. Die
Baustelleneinrichtungsfläche wird bis Ende 2026 zurückgebaut.

Die Arbeiten an den Randbereichen des Kanals und zur Wiederherstellung des Betriebsweges der
Wasserstraßen- und Schifffahrtsverwaltung des Bundes (WSV) werden voraussichtlich bis zum Herbst 2026
umgesetzt. Die Renaturierung des gesamten Bereichs setzen wir voraussichtlich ab Frühling 2027 um.

Inbetriebnahme der Eisenbahnüberführung

Mit dem Sturmtief „Elli“ hatte keiner gerechnet. Ein Wintereinbruch von besonderer Härte warf die
Inbetriebnahme der neuen Eisenbahnbrücke um einige Wochen nach hinten. Alle Kräfte wurden gebündelt, um
das 1.700 Tonnen schwere Bauwerk auf der wichtigen Güterumgehungsbahn zwischen Wunstorf und Lehrte
Nord schnellstmöglich zu realisieren. Seit dem 9. Februar 2026 fahren wieder Züge über das neue
Stahlfachwerk. Zum Dank an alle Beteiligten fand am 16. März 2026 eine kleine Inbetriebnahmefeier statt. Auf
dieser wurde auch der nachfolgende Film zum Brückeneinbau gezeigt.
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YouTube: Hannover-Ahlem „Stichkanal“ Eisenbahnüberführung – Brückeneinbau (März
2026) [Quelle: DB InfraGO AG]

 

Symbolischer Festakt zur Inbetriebnahme der Brücke mit Detlev Brandes (Bauleiter),
Yannick Massafra, Asuman Kisakaya (Projektleiterin), Petra Eder, Tugce Sezgin
(Leiterin Konstruktiver Ingenieurbau Hannover), Lizan Hussen (Teilprojektleiterin),
Burak Kor, Sergej Stieben und Marco Geisler (v. l. n. r.) (März 2026) [Quelle: DB
InfraGO AG]

Fahrplanänderungen

Während der Arbeiten sind Einschränkungen im Zugverkehr möglich. Weitere Informationen werden rechtzeitig
bekanntgegeben.

Mediagalerie

Rückbau der Baustellenfläche Süd (Juni 2026) [Quelle:
GFK Bau GmbH/DB InfraGO AG]

 

Blick auf die Brücke und die Baustellenfläche Süd
während der Dammauffüllung (Juni 2026) [Quelle: GFK
Bau GmbH/DB InfraGO AG]

 

Blick von der Süd- auf die Nordseite der Brücke (Juni
2026) [Quelle: GFK Bau GmbH/DB InfraGO AG]

Die Baustellenfläche Nord aus der Vogelperspektive
(Juni 2026) [Quelle: GFK Bau GmbH/DB InfraGO AG]

 

Symbolischer Festakt zur Inbetriebnahme der Brücke
mit Detlev Brandes (Bauleiter), Yannick Massafra,
Asuman Kisakaya (Projektleiterin), Petra Eder, Tugce
Sezgin (Leiterin Konstruktiver Ingenieurbau
Hannover), Lizan Hussen (Teilprojektleiterin), Burak
Kor, Sergej Stieben und Marco Geisler (v. l. n. r.) (März
2026) [Quelle: DB InfraGO AG]

 

YouTube: Hannover-Ahlem „Stichkanal“
Eisenbahnüberführung – Brückeneinbau (März 2026)
[Quelle: DB InfraGO AG]
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Blick auf die fertige Eisenbahnüberführung (Februar
2026) [Quelle: DB InfraGO AG]

 

Blick auf die fertige Eisenbahnüberführung (Februar
2026) [Quelle: DB InfraGO AG]

 

Die Baustelle an der Eisenbahnüberführung (Juni
2025) [Quelle: DB InfraGO AG]

Draufsicht auf das Bestandsbauwerk und auf die
Vorbereitung des Hilfsbrückeneinbaus (Juni 2025)
[Quelle: DB InfraGO AG]

 

Der Überbau wird parallel neben dem Bahndamm
hergestellt (März 2025) [Quelle: DB InfraGO AG]

 

Die Eisenbahnbrücke erreicht das Ende ihrer
technischen Nutzungsdauer (Mai 2022) [Quelle: DB
Netz AG/Raphael Schmidt]

Wir werden die Brücke zurückbauen und durch einen
Neubau ersetzen (Mai 2022) [Quelle: DB Netz
AG/Raphael Schmidt]

 

Wir planen, im 1. Quartal 2024 mit den Arbeiten zu
beginnen (Mai 2022) [Quelle: DB Netz AG/Raphael
Schmidt]
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